
Satzung

der 0rtsgemeinde Jettenbach
zur Festlegung von Grenzen für den im Zusammenhang bebauten 0rtsteil

vom

"Alter Weg"

14. Juli L 2?2

Der Gemeinderat Jettenbach hat aufgrund des S 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (Gem0) in Verbindung mit S g4 R¡s. 4, Satz 1 Nrn. l und 3 Baugèsetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8.12.1986 (BGBl.I.S.2253) folgende Satzung
beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird:

SI
Ge Itungsbere i ch

In der Ortsgemeinde Jettenbach gehören folgende Grundstücke zu dem im Zusammenhang
bebauten 0rtsteil:

Flurstück-Nr. : 3443/5 (Tei lfläche)
Flurstück-Nr.: 3467 /7
Fturstück-Nr. : 3469/6 (Teilfäche "Alter Weg")

Der Geltungsbereich ist in dem beigefügten übersichtsplan (Maßstab 1 : 1000)',schwarz
umrandet

52 ì''

Abrundung

Folgende Außenbereichsgrundstücke werden zur Abrundung des Gebietes nach $ 1 ein-
bezogen:

Flurstück-Nr.:
Flurstück-Nr.:
Flurstück-Nr.:
Flurstück-Nr.:

3442/3
3441 / 1

3470
3467

Tei lfläche)
Tei lfläche)
Teilfläche)
Teilfläche)

Flurstück-Nr.: 3467 /5
Fiurstück-Nr. : 3469/6 (Teilfläche "Alter Weg")

Der Abrundungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan rot umrandet.

Sg
Textliche Festsetzungen

Im Bereich des S 2 werden folgende Festsetzungen getroffen:

Alle im Schutzstreifen der 20-kv-Freileitung vorgesehenen Bauvorhaben
bedürfen der Zustimmung der Pfalzwerke AG, Ludwiéshafen -Betriebsab-
tei lung Otterbach-

'r s 4

I nkrafttreten

Abs. 5 i.V. mit S 22 Abs. 3 BauGBDiese Satzung tritt gem

mit der Bekanntmachung

Jet ch, den

(Hamm) Ortsbürgermeister

S¡+
Kraft

äß
in

L4. JuIi lggz
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Durchführunq des Anzeiseverfohrens :

Die Sotzung wurde om 23.6.1992 der Kreisverwoltung Kusel gemöß $ 34 Abs. 5

i.V.m. $ Z2 Rbs. 3 BouGB ongezeigt. Doroufhin hqt die Kreisverwoltung Kusel
mit Verfügung vom 6.7.1992, Az.t 62/610-19/Jettenboch S 5, mitgeteilt, doß

gegen die Sotzung keine Bedenken wegen Rechtsverletzungen bestehen.

Eínsicht und Auskunft:

Die Sotzung, einschließlich dem dozugehörenden Übersichtsplon, konn bei der
Verbondsgemeindeverwoltung -Bouobteilung- Wolfstein, Bergstroße 2, Zímmec 214,
wöhrend der Dienststunden von jedermonn eingesehen werden. Jedermonn konn Über
den Inhqlt den Sotzung ouch Auskunft verlqngen.

Auf die nochgenonnten Vorschriften wird hingewiesen:

l. Hinweis ouf
ãie Oeiten¿mochung der Verletzung von Verfohrens- und Formvorschriften
sowle @ ($0 2l4 und 2.l5 des Bougesetzbuches (BouGB)

vom B .12.1986 (BGBI.I S.2253):

Es wird dorouf hingewiesen, doß die Verletzung der in 0 214 Abs. I Nr. I

und 2 BouGB bezeichneten Verfqhrens- und Formvorschriften donn unbeochtlich
ist, wenn sie nicht innerholb eines Johres seit dieser Bekonntmochung schrift-
Iich gegenüber der 0rtsgemeinde Jettenboch geltend gemocht worden ist. MöngeI,
der Abwögung sind ebenfolls unbeochtlich, wenn sie nicht innerholb von
7 Johren seit dieser Bekonntmochung gegenüber der Ortsgemeinde Jettenboch
geltend gemocht worden sind. Der Sochverholt, der die Verletzung von Ver-
fohr^ens- und FonmvorschrÍften oder den Mongel der Abwögung begründen solI,
ist dorzulegen.

2. Hinweis ouf
die Rechtsfolqe des 0 24 Abs. ó GemO Rheinlond-Pfolz:

Eine Verletzung der Bestimmungen über
l. Ausschließungsgründe (0 2Z Rbs. I GemO) und
2. die Einberufung und die Togesordnung von Sitzungen des Ortsgemeinderotes

(0 g¿ GemO)
ist unbeochtlich, wenn sie nicht innerholb eines Johres noch der öffent-
Iichen Bekqnntmochung der Sotzung schriftlich unter Bezeichnung der Tot-
sochen, die eine solche Rechtsverletzung begründen können, gegenüber de¡'
Gemeindeverwoltung geltend gemocht worden ist.

Jet nbqch, den 14. Juli 1992

( Homm)

0rtsbü rge rmei ste r
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ErIoß einer Sotzung über die Festlegung von Grenzen für den im Zusommenhong
bebouten 0rtsteil "AIter Weg" in der Ortsgemeinde Jettenboch;
Ve rfoh rensve rme rke

Der 0rtsgemeinderot Jettenboch hot in seiner Sitzung om 3.5.1991 beschlossen,
eine Abrundungssotzvng zv erlossen.

Vor dem ErIo[J der Sotzung wurde den betroffenen Bürgern gemöß 0 34 Abs.5
BouGB Gelegenheit zur Stellungnohme gegeben. Zu diesem Zweck log der Entwurf
der Sotzung in der Zeit vom 8.1.1992 bis 10.2.1992 zur Einsichtnohme
öffentlich ous. Auf dÍe öffentliche Auslegung und ouf die Gelegenheit zur
Stellungnohme wurde durch ortsübliche Bekonntmochung om B .1.1992 im Amts-
blott der Verbondsgemeinde Wolfstein, Nr. 1-211992, Seiten 3 und 4, hin-
gewÍesen.

3. Den beteiligten Trögern öffentlicher Belonge wurde mit Schreiben vom
20.12.199t Gelegenheit zur Stellungnohme gegeben.

4. Diese Sotzung wurde om 3.6.1992 in der öffentlichen Sitzung des Orts-
gemeinderotes Jettenboch beschlossen.

o ;fflt

x 0r sgemeÍnde Jettenboch:
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( Homm)

0ntsbürgermeister

5. Diese Sotzung wurde om 23.6.1992 der Kreisverwoltung -Untere Bououfsichts-
behörde- Kusel gemöß $ 24 Abs. 5 i.V.m. g 22-Abs. 2 BouGB ongezeigt.
Die Kreisverwoltung hot mit Bescheid vom 06.07.L992
Az.¡ 62/6IO-L9/Jerrenbach S j , mitgeteilt, doß keine
Verl etzung von Rechtsvorschriften geltend gemocht werden.

ó. Diese Sotzung und die Durchführung des Anzeigeverfohrens wurde?om
22.47.L992 Ím Amtsblott der Verbondsgemeinde Vlolf stein (Nr ggy 92)

, ortsüblich bekonntgemocht (â ZZ Abs. 3 BouGB).1992, Seite l

Jet boch, den 22. Jufi Igg2
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